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Antisemitismus -
Neue Formen eines alten Hasses

Einladung

Veranstalter
„Woche der Brüderlichkeit Sendenhorst e.V.“
vertreten durch die Arbeitskreismitglieder
Gerhard Bachteler
Franz-Ludwig Blömker
Mechthild Brockschmidt-Gerhardt
Dr. Monika Friedrich
Wolfgang Janus
Prof. Dr. Herbert Ulonska
Gerd Wilpert

Kooperationspartner

Informationen
E-Mail: arbeitskreis@wdb-sendenhorst.de
Internet: www.woche-der-bruederlichkeit-sendenhorst.de

Foto der Titelseite
Jüdinnen und Juden werden in Deutschland wieder Opfer 
von Übergriffen. Das Foto stellt die Frage, ob man sich mit 
Kippa oder Davidstern im öffentlichen Raum oder auch in 
Schulen zeigen kann.
Quelle: 
https://www.flickr.com/photos/amanjeev/7654176610 (CC)
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Antisemitismus – 
Neue Formen eines alten Hasses

Programm der Eröffnungsveranstaltung
am 10. März 2019

Begrüßung, Einführung & Moderation
	 Gerd Wilpert

Vortrag
Pfarrer Michael Stier (Celle)
„Das wird man ja noch 
sagen dürfen!“

Verleihung der Bernhard-Kleinhans-Plakette
Laudatio:	Prof. Dr. Herbert Ulonska
	 Gerhard Bachteler

Musikalische Gestaltung
Klarinettenquartett der Schule für
Musik im Kreis Warendorf

Antisemitismus – 
Neue Formen eines alten Hasses

Zur

Eröffnung

der Woche der Brüderlichkeit
in Sendenhorst

am Sonntag, den 10. März 2019,
um 17.00 Uhr
auf der Tenne von Haus Siekmann,
Weststraße 18 in Sendenhorst,

laden wir Sie herzlich ein.

Arbeitskreis
„Woche der Brüderlichkeit
in Sendenhorst“


